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Wagner 
Bürgermeister Breitenwang

Hanspeter 

Die erste Ausgabe der Gemeinde-
zeitung im Jahr 2009 soll wieder 
über Aktuelles und Neues aus dem 
Gemeindegeschehen informieren.
Schon im Februar wurde die Jahres-
rechnung für das abgelaufene Jahr 
beschlossen. Mit einem Rechnungs-
ergebnis von 374.000.- Euro und 
einem Verschuldungsgrad von 20 % 
konnte ein sehr positiver Abschluss 
getätigt werden. Aber schon das 
erste Quartal des heurigen Jahres 
zeigt, dass sich die derzeitige 
wirtschaftliche Lage bereits auf den 
Gemeindehaushalt auswirkt. Schon 
bei den Abgabenertragsanteilen 
des Bundes verzeichnet die 
Gemeinde ein Minus der Einnahmen 
von ca. 5 %. 
Es ist daher ein Gebot der Stunde 
mit Weitblick und Augenmaß die 
Entwicklung zu beobachten und die 
richtigen Entscheidungen zu 
treffen. Trotzdem soll an den not-
wendigen Vorhaben festgehalten 
werden, denn damit leistet die 
Gemeinde einen wichtigen Beitrag, 
um die heimische Wirtschaft zu 
stärken und Arbeitsplätze zu er-
halten.

Mit großer Freude warten wir auf 
den Baubeginn eines neuen Büro-  
und Wohngebäudes, das als neues 
Gemeindeamt seine Verwendung 
finden soll. Wenn alles planmäßig 
verläuft, ist noch im April mit dem 
Start zu rechnen.
Natürlich hoffen wir auch, dass mit 
dem Bau einer Lärmschutzwand 
entlang der B 179 im Bereich 
Kreckelmoos noch im Frühjahr 
begonnen wird, damit sie schon zur 
Hauptreisezeit den Bewohnern im 
Bereich der Gipsmühlstraße genü-
gend Schutz bietet.
Als wesentlichen Beitrag für die 
Mitbürgerinnen und Mitbürger in 
unserer Gemeinde bleiben alle 
Förderungsmaßnahmen wie Lern-
mittelbeihilfe, Babygutschein, 
Krankenhausgutschein, Badekar-

Neues Gemeindeamt – Ort der Begegnung
Schon einmal wurde das neue 
Gemeindeamt als Ort der Begeg-
nung bezeichnet. Nun ist es end-
lich so weit. Mit dem Bau des 
Gebäudes kann in Kürze begonnen 
werden. Als Bauträger dieses Büro- 
und Geschäftsgebäudes fungiert 
die RAIBA und die Gemeinde tritt als 
Mieter für das gesamte Haus auf. 
Ein Bürgerbüro – als Empfang, 
Büroräume, Bürgermeister- und 
Sitzungszimmer befinden sich im 

Erdgeschoss. Im ersten Stock sind 
eine neue Bücherei und Wohnungen 
untergebracht. Im 2. Stock des 
behindertengerechten Hauses wird 
eine Arztpraxis installiert. Damit 
geht ein lang gehegter Wunsch in 
Erfüllung, dass im eigenen Gemein-
degebiet ein praktischer Arzt an-
sässig ist. Verhandlungen sollen 
noch darüber geführt werden, ob 
sogar noch ein Physiotherapeut im 
Gebäude Platz finden sollte. 

ten, … aufrecht. Ebenso kommt es 
zu keinen Erhöhungen bei den 
Gemeindeabgaben, die nach wie 
vor zu den niedrigsten im Bezirk 
zählen. 
Abschließend möchte ich sie ein-
laden die verschiedenen Veran-
staltungen zu besuchen. Sie sind 
ein wichtiger  Bestandteil unseres 
gemeinschaftlichen und dörflichen 
Lebens. Gleichzeitig verbinde ich 
damit den Dank an alle Vereins-
funktionäre für ihre Arbeit und den  
unermüdlichen und ehrenamt-
lichen Einsatz.
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Baufortschritt beim Hochbehälter

Ein Jahr Wirt im Restaurant „Alina“

Fahrradversteigerung

Seit einem Jahr ist nun schon Toni 
als Pächter im „Alina“. Für die immer 
hervorragenden und f r isch 
zubereiteten Speisen sorgt der Chef 
persönlich. Bedient wird man von 
e i n e m  f r e u n d l i c h e n  u n d  
fachkundigen Personal. Vom 
Galadinner bis zur einfachen 

Einen raschen Baufortschritt gibt es 
beim neuen Hochbehälter in der 
Hurt. 
Die Roharbeiten sind kurz vor der 
Fertigstellung. Die Feinarbeiten 

Am 07. 05. 2009 findet um 16.00 Uhr 
eine Fahrradversteigerung im neuen 
Bauhof der Gemeinde Breitenwang 
statt. Zahlreiche Räder befinden sich 
derzeit im Bauhof. Personen, denen in 
letzter Zeit ein Fahrrad abhanden 
gekommen ist, können bis zum Be-
ginn der Versteigerung, natürlich ge-
gen einen Besitznachweis, ihr Eigen-
tum einfordern.

Brotzeit – Hochzeiten, Taufen, 
Geburtstagsfeiern, usw. alles ist im 
Restaurant zu haben. 
Zum Einjährigen gratulierte der 
Bürgermeister persönlich. 

Gedenkjahr 2009:

Öffentliche
Gemeindebücherei
Breitenwang

Starkmut – 
Das Leben der Anna Hofer
Wäre Andreas Hofer auch zum Helden 
vom Bergisel geworden ohne seine 
Frau?
Jeannine Meighörner zeigt am Bei-
spiel Anna Hofer, dass die Männer nur 
zu Helden werden konnten, weil 
ihnen die Frauen den Rücken frei-
hielten (wer hätte sonst die Felder 
bearbeiten und die Kinder und Alten 
betreuen sollen?)
Dieser andere Blickwinkel auf 
Andreas Hofer ist gerade im aktuellen 
Gedenkjahr besonders interessant, 
kommen doch sonst die Frauen in all 
den Betrachtungen über die Freiheits-
kämpfer kaum vor.

Als ich Ander Hofer traf
Ein Buch, das Kindern nicht nur das 
Leben von Andreas Hofer, sondern 
auch das Umfeld zeigt (z. B. was kam 
damals auf den Tisch? Was für 
Sportarten waren „in“?).

Diese Bücher und viele andere 
können in unserer Gemein-
debücherei jeden Montag von 
16.00 – 18.00 Uhr und jeden Freitag 
von 17.30 – 19.30 Uhr ausgeliehen 
werden.
Das Ausleihen von Büchern ist kosten-
los, das Ausleihen von Hörbüchern für 
Erwachsene kostet EUR 1,50 pro 
Hörbuch. 

Unser unaufhörlich fleißiger und 
engagierter Ortschronist Reinhold 
Heiserer würde bei seiner ab-
wechslungsreichen Arbeit Hilfe 
brauchen. Wer Lust und Zeit hat, sich 
mit dem dörflichen Geschehen in 
Breitenwang näher zu befassen, kann 
sich bei der Gemeinde Breitenwang, 
Tel. 62516-10, melden.

Geschichte 
der Gemeinde 
Breitenwang

sollen in den nächsten Wochen in 
Angriff genommen werden, damit 
der neue Hochbehälter noch im 
Herbst dieses Jahres in Betrieb 
genommen werden kann. 
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Wir gratulieren:

Gestorben sind:

Henny Siebenhüner zum 85er
Josef Berktold zum 80er
Helga Rief zum 80er
Eleonore Doser zum 80er
Josef Paulweber zum 75er
Johanna Reisigl zum 75er

Geboren wurden:

Tratschkatl

Trad. Musikantenhuagart im VZ

Silvia Akhtar
Amelie Hermine Petter
David Lausecker
Daniel Dalgatov
Samuel Roland Santa

Irma Josefa Maria Clara Schlichther
Anton Michael Mantl

Auch heuer kamen wieder zahl-
reiche Sänger, Musikanten und 
Freunde echter Volksmusik am 
Palmsonntag ins Veranstaltungs-
zentrum Breitenwang. Nach einer 
Gedenkminute an den im Dezember 
verstorbenen Mitinitiator dieses be-
reits zur lieben Tradition gewor-
denen Musikantenhuagarts, Erich 
Kerber, führte Richard Wasle in 
gewohnt souveräner Weise durch 
das abwechslungsreiche Pro-
gramm. Die Musikgruppen aus dem 
Außerfern, dem restlichen Tirol und 

Kinderfasching begeisterte die Kids

beim Tiroler Landeswettbewerb „Prima la musica 2009“
Zwei Breitenwanger Kinder am Klavier

800 Kinder und Jugendliche aus 
Nord- und Südtirol nahmen vom 12.  
bis zum 20. März am musikalischen 
Wettbewerb „Prima la musica“ in 
Imst teil. Den tollen 2. Preis 
erreichten am Klavier „Die kleinen 
Tastentiger“ Fiona Hold und 
Tobias Schalk mit ihrem 6-Minu-
ten-Programm, welches sie mit 
ihrer Lehrerin Susanne Becke ein-
studiert hatten. Die Gemeinde 
Breitenwang gratuliert herzlich den 
Nachwuchsvirtuosen am Klavier.

Auch dieses Jahr ging beim Kin-
derfasching im VZ „die Post“ ab. 
Piraten, Prinzessinnen, Clowns, 
Bienen, Indianer und Cowboys ... 
spielten, lachten und tanzten mit-
einander.
Bei Sandra und Sabine konnten sich 
die hungrigen und durstigen Kinder 
mit Würstl, Krapfen, Saft und 
Süßigkeiten stärken. Die beiden 
Clowns und Bienen sowie ein 
Jongleur begeisterten die Kinder 
und für die Kleinsten war natürlich 
unser „Bertl“ der große Hit.
Ein herzliches DANKE an Lisi  Csar, 
Michaela Wolf, Thomas Hold, 
Alexander Simader und Roland 

Lambürger für das lustige Pro-
gramm, welches sie jedes Jahr aufs 
Neue mit den Kindern machen und 
natürlich an die Gemeinde Breiten-
wang, die das alles ermöglicht. Wir 
freuen uns schon aufs nächste Jahr - 
Sabine Hold und Sandra Bader!

dem Allgäu boten unverfälschte 
Volksmusik vom Feinsten und 
wurden unterstützt durch die 
beiden Mundartdichterinnen 
Margreth Dreer und Mizzi Tuschl.

Mei Gott,
bin i iatz froh,
dass mar
endlich a 
nuichs
Gmunds-
haus kriaga.
Woasch, fei
war dös numm, für uns a
bissle schua betagtere
Bürger, weil über dia Stiag
aui zum Hanspeter, wenn’d
epas braucht hoasch, däs
hoscht dar ja zwomal über-
legt, ob do aui go solscht,
aber it, weil der vielleicht 
a Unmensch iasch. Und zum 
Doktor kenna mar noacha o
glei goa – es iasch schu schia,
in Broatawang alt z’werda! 
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40 Jahre Schafzuchtverein Breitenwang
Hatte die Schafhaltung kurz nach dem 2. Weltkrieg einen 
historischen Höchststand erreicht, so sank seit Beginn der 
Fünfzigerjahre die Anzahl der Schafe in Tirol kontinuierlich. Um 
die Schafhaltung wirtschaftlicher zu gestalten und der Schafzucht 
neue Impulse zu geben, fanden sich deshalb am 5. Dezember 1969 
zwölf Breitenwanger Schafzüchter im Gasthof Ernberg zur 
Gründungsversammlung des Schafzuchtvereins Breitenwang ein. 

Zum ersten Obmann wurde Richard 
Kerber, zu seinem Stellvertreter 
Lothar Rietzler und zum Zuchtbuch-
führer Ernst Angerer gewählt. Als 
Beisitzer fungierten Bürgermeister 
Max Kerber, Agrarobmann Toni 
Zeller und Max Knittel. Die folgen-
den Jahre waren geprägt von ziel-
strebiger Aufbauarbeit, wobei so-
wohl auf die Produktion von 
hochwertigen Zuchttieren als auch 
von fleischbetonten Schlacht-
lämmern Wert gelegt wurde. Auch 
öffnete sich der Verein für Schaf-
züchter aus den umliegenden Ge-
meinden. Darüber hinaus pflegten 
die Breitenwanger Schafzüchter 
stets auch die Kameradschaft und 
leisteten somit einen wertvollen 
Beitrag zum dörflichen Leben. 
Alljährlich am Hohen Frauentag 
wurde ein gemeinsamer Almgang 
durchgeführt, der mit einem Schä-
ferfest seinen gemütlichen Aus-
klang fand. Am Stegerberg er-
richteten die Mitglieder eine Ge-
meinschaftskoppel, wo die Schafe 
vor und nach der Alpung weideten. 
Bis zum Jahre 1992 verbrachten die 
Schafe den Sommer auf der 
Gemeinschaftsalpe Zwieselberg, 
was jedoch durch eine forstliche 
Sperrverfügung beendet werden 
musste. Durch die Zusammenarbeit 
von Schafzuchtverein, Gemeinde, 

Agrargemeinschaft und die Unter-
stützung der Familie Schwarzkopf 
sowie die Möglichkeit, die Schafe 
auf die Alpe Schwarzwasser zu 
treiben, konnte auch diese für die 
Schafzüchter schwierige Zeit ge-
meistert werden. Seit 1996 werden 
wieder Schafe auf die Alpe Tauern 
getrieben, wo sie in der vorderen 
und hinteren Schmalzgrube wei-
den.
Ein zukunftsweisender Schritt war 
sicherlich die Gründung einer Jung-
züchtervereinigung für Tiroler Berg-
schafe im Jahr 2004. Auch dem 
Verein Breitenwang traten seither 
eine Reihe von Jungzüchtern bei, 
was für die Weiterentwicklung der 
Schafzucht und der Landwirtschaft 
in den nächsten Jahren zu berech-
tigtem Optimismus Anlass gibt.

Die Erweiterung der Firma Plansee 
und die damit verbundene neue 
Zufahrt zum Werksgelände machte 
2007 die Verlegung des Räude-
bades in die Hurt und die Errichtung 
einer neuen Gemeinschaftskoppel 
notwendig. Dank der Zusam-
menarbeit aller Vereinsmitglieder 
und der großzügigen Unterstüt-
zung durch die Gemeinde Breiten-
wang und die Agrargemeinschaft 
konnte dieses Vorhaben zur Zufrie-
denheit aller verwirklicht werden.
Die Schafzucht hat sicherlich in den 
letzten 40 Jahren eine gewaltige 
Entwicklung erlebt. Das Tiroler 
Bergschaf – einzigartig wie Tirol – 
wie der Werbeslogan sagt, ist zum 
Sinnbild und Botschafter für 
naturnahe Landwirtschaft gewor-
den. Die Bedeutung der Schafzucht 
für eine Pflege der Kulturlandschaft 
und eine lebenswerte Umwelt hat in 
den letzten Jahrzehnten vehement 
zugenommen. Was jedoch geblie-
ben ist, ist die Liebe zum Tier und 
die Überzeugung zu einer Land-
wirtschaft im Einklang mit der 
Natur aus Ehrfurcht vor der 
Schöpfung, damit unsere schöne 
Heimat auch kommenden Genera-
tionen erhalten bleibt. 

Feiern Sie deshalb mit dem 
Schafzuchtverein Breitenwang 
und der Landjugend am 1. Mai 
im Rahmen einer großen 
Gebietsausstellung, bei der ca. 
400 Schafe und Ziegen auf-
getrieben werden, dieses Fest 
der Schafzucht.
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Gebiet Außerfern / Bregenzerwald

Landesschafzuchtverband Tirol

... setzen wir
unsere Aktivitäten so,
dass auch die 
Erwartungen
für Morgen
möglich sind.
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Impressionen unserer Schau „Landwirtschaft in einer Industriegemeinde“ vom 1. Mai 2005 – 2000 Besucher

Feiern Sie mit unserem Schafzuchtverein

40 Jahre
Schafzuchtverein
BREITENWANG

Jubiläumsausstellung am 1. Mai am Dorfplatz
400 Tiroler Bergschafe 
vom Außerfern & Bregenzerwald
30 Tiroler Gebirgsziegen
Jungbauernfest mit Maibaum

Programm:
09.45 Uhr – Einzug und
                    anschließende Tiersegnung

11.30 Uhr – Beginn der Ringvorführungen

14.00 Uhr – Unterhaltung mit den
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Willst du eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung?
Die Freiwillige Feuerwehr Breitenwang-Mühl sucht DICH!!!

Jugendliche im Alter zwischen 15 und 18 Jahren alt?



Se i t e 7Apr i l  2009

BroatewangerBroatewanger
GEME INDE  INFORMAT IONEN



Se i t e  8 Ap r i l  2009

BroatewangerBroatewanger
GEME INDE  INFORMAT IONEN

Mülltonnen
Durch die Umstellung der Müll-
entsorgung von Müllsäcken auf 
Müllvignetten haben bereits viele 
Gemeindebürger eine dafür not-
wendige Mülltonne bei der Ge-
meinde bestellt. Wer noch keine 
Mülltonne besitzt, kann sich gerne 
im Gemeindeamt unter der Telefon-
nummer 62516 melden, um in die 
Liste für die Sammelbestellung 
aufgenommen zu werden. Die 
Kosten belaufen sich auf EUR 31,20.

Platzkonzerte:
Donnerstag, 30. Juli

Bei Schlechtwetter im Hotel Forelle
Musteralm, Plansee

Donnerstag, 6. August
Hotel Moserhof, Breitenwang
Donnerstag, 13. August
Hotel Forelle, Plansee

Muttertagskonzert:
Samstag, 9. Mai - 20.15 Uhr

Plansee AG
Dr. Walter-Schwarzkopf-Saal

bürgermusikkapelle
reutte

Sanieren bringt’s!
Informationsabend »Sanieren bringt's!«
Die neue Sanierungsförderung des Landes Tirol
Donnerstag, 23. April, 19.00 - 20.30 Uhr
Paulusheim, Isserplatz 22 in Reutte

Mit 1. April 2009 sind die neuen Richtlinien der Wohnbauförderung 
des Landes in Kraft getreten. Für Sanierungen sind besonders attraktive, 
einkommensunabhängige Förderungen vorgesehen. 
„Sanieren bringt's!“ heißt es deswegen auf einer Informationsveranstaltung zu 
den neuen Förderbestimmungen für Gebäude- und Wohnungssanierungen. 
Land Tirol, Energie Tirol und 
unsere Gemeinde laden herzlich dazu ein. 

Wohnbauförderung – ökologisch bauen zahlt sich aus!
LHStv. Hannes Gschwentner

Umfassende Sanierungen – Das Ökobonus Musterhaus
Bis zu 26.000 Euro nicht-rückzahlbaren Zuschuss sieht die neue 
Richtlinie zur Wohnhaussanierung für umfassende Sanierungen vor.
DI Bruno Oberhuber, Energie Tirol

Wärmedämmung und Verglasung: die neuen Anforderungen
Wesentliche Voraussetzung für die Fördermittel sind eine sehr gute 
Wärmedämmung und hochwertige Wärmeschutzverglasungen. 

Umweltfreundlich heizen: 
Solaranlagen, Biomasseheizungen, Wärmepumpen, …
Zusätzliche Förderungen gibt es für umweltfreundliche Heizungssysteme.

Förderung Wohnhaussanierung NEU: die Details
Förderbestimmungen, Förderhöhen und die Voraussetzungen 
für deren Bezug werden im Detail vorgestellt.
Mag. Otto Flatscher, Wohnbauförderung, Land Tirol

Ab 20.30 Uhr 
Impulsberatung „Sanieren bringt's“ 
Im Anschluss kostenlose und persönliche Impulsberatung 
„Sanieren bringt's!“ durch die ExpertInnen von Energie Tirol.

Liebe GemeindebürgerInnen,

mit der neuen Sanierungs-
förderung setzt das Land Tirol 

ein starkes Zeichen: 
Bis zu 26.000 Euro 

Einmalzuschuss bekommen 
Bauherren unabhängig vom 

Einkommen in den nächsten zwei 
Jahren für eine Gesamtsanierung. 
Die Förderung ist allerdings an die 
Einhaltung bestimmter technischer 

Standards bei der Dämmung, 
bei den Fenstern und bei 

der Heizung gebunden. 
Nutzen Sie die Gelegenheit und 

informieren Sie sich auf der 
Veranstaltung über alle Details!

Ihr Bürgermeister
Hanspeter Wagner

Tirol A++
Unsere Energiezukunft für eine gesunde Umwelt und Wirtschaft!

Eine Initiative von Land Tirol und Energie Tirol.
Servicenummer: 0512-589913

www.energie-tirol.at
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Erfolgreiche Wintersaison für den SC Breitenwang
Ergebnisse Bereich Nordisch:
Kinder I männlich:
              1. Julian Schratz
Kinder II männlich:
              1. Fabian Babl
Schüler I weiblich:
              1. Katharina Schratz
Schüler I männlich:
              1. Sandro Hoheneder
              3. Alexander Gruber
Schüler II weiblich:
              1. Anna Pohler

Bei den Ehrnberg-Cup-Rennen 
Nordisch und Alpin konnten in der 
heurigen Wintersaison alle Ver-
anstaltungen durchgeführt werden. 
Im Alpin-Bereich war in der Saison 
2008/09 ein Teilnehmerrekord zu 
verzeichnen. Im Durchschnitt wa-
ren 148 Läufer am Start. Leider sind 
im Bereich Nordisch die Teilneh-
merzahlen sehr rückläufig, aber die 
Verantwortlichen des Ehrnberg- 

Ergebnisse Bereich Alpin:
Kinder Ia weiblich:
              6. Kaya Blasinski
Kinder Ia männlich:
              3. Manuel Babl
Kinder Ibc männlich:
            10. Jeremias Ertl
            13. Chris Holzknecht
            15. Johannes Kecht
Kinder IIab weiblich:
             1. Nina Jäger
             7. Anna Lena Csar
             9. Lia Holzknecht
           13. Theresa Wachter
Kinder IIab männlich:
             2. Marco Kofler
             9. Fabian Helmer
           12. Fabian Babl
           13. Theresa Wachter

Cups sind hier sehr bemüht, diese 
Rennen attraktiver zu gestalten. 
Dennoch sind aus Sicht des SC 
Breitenwang tolle Gesamtergeb-
nisse erzielt worden, die auf die 
gute Vorbereitung im Hallen-
training sowie auf die zahlreichen 
Trainingseinheiten auf Schnee 
zurückzuführen sind. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön an 
unser gesamtes Betreuerteam.

Zweigverein Eis- und Stockschießen berichtet
Der abgelaufene Winter 2008/2009 
kann getrost als der erfolgreichste 
der Vereinsgeschichte gesehen wer-
den. Die beiden Herrenmannschaf-
ten konnten sich im vergangenen 
Winter in der höchsten Spielklasse 
in Tirol behaupten. Des Weiteren 
konnten nationale und internatio-
nale Turniere gewonnen werden. 
Der Höhepunkt der Herren war der 
Gewinn der Silbermedaille mit den 
Schützen Dieter und Martin Adler 
sowie Wolfgang und Roland 
Hechenblaikner beim ASVÖ-Bun-
descup in Leoben. Bei der Landes-
meisterschaft im Mixedbewerb 
konnte eine Mannschaft die Klasse 
halten. Die zweite stieg leider in die 
Oberliga ab. 
Ganz hervorragend schlug sich die 
Damenmannschaft mit den Spie-
lerinnen Sigrid Dablander, Armella 
Zobl, Sandra Paulweber und Iris 
Mürkl bei der Bundesliga in Am-
stetten/NÖ. Die Damen errangen 
den hervorragenden 6. Platz in 
einem Klassefeld.
Das Aushängeschild des Vereines 

bleibt jedoch die Nachwuchsabtei-
lung. Die neu formierte U14-Mann-
schaft startete gemeinsam mit dem 
ESF Pinswang als Auswahlmann-
schaft und wurde  3. in der Landes-
meisterschaft. Für Breitenwang 

nahmen Lisa Wagner, Marco Paul-
weber und Markus Hechenblaikner 
teil.
Die U16-Mannschaft mit Lisa Adler, 
Iris Mürkl, Roland Fringer, Markus 
und Alexander Hechenblaikner 
gewann ohne Niederlage die Lan-
desmeisterschaft und wurde Öster-
reichischer Vizemeister in Linz. 



Lisa Adler gewann die U16-Einzel-
landesmeisterschaft weiblich vor 
Iris Mürkl. Beide Mädels nahmen an 
der Österreichischen Meisterschaft 
in Linz teil, wobei Lisa die Silber-
medaille gewann. Iris wurde hervor-
ragende 6.
Bei den Burschen gewann Roland 
Fringer vor Alexander Hechenblaik-
ner die Einzellandesmeisterschaft. 
Roland war auch bei der Öster-
reichischen nicht zu schlagen und 
wurde Österreichischer Meister. 
Alexander erreichte den 5. Platz.
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Die U19-Mannschaft mit Mathias 
Adler, Christoph und Roland 
Fringer, Alexander Hechenblaikner 
und Lisa Adler gewann die Landes-
meisterschaft und eroberte die 
Bronzemedaille bei der Österrei-
chischen Meisterschaft in Salzburg.
Lisa Adler wurde Einzellandes-
meisterin in der U19 weiblich und 
gewann in Linz bei der Öster-
reichischen die Silbermedaille. Iris 
Mürkl wurde 3. bei der Landes-
meisterschaft.

Mathias Adler wurde bei der Einzel-
landesmeisterschaft 2., Christoph 
Fringer 3., Alexander Hechen-
blaikner 6. und Roland Fringer 8. 
Bei der Österreichischen erreichte 
Mathias den hervorragenden 6. 
Rang.
Die U23-Mannschaft mit den 
Schützen Mathias Adler, Christoph 
Fringer und dem Brüderpaar Martin 
und Wolfgang Mail aus Pfaffenhofen 
gewannen die Landesmeisterschaft 
souverän. Den Gipfel schossen die 
vier Burschen bei der Österreichi-
schen Meisterschaft in Linz ab, wo 
sie überlegen Österreichische 
Meister wurden. 
Christoph Fringer gewann die 
Landesmeisterschaft der U23 Einzel 
und erreichte bei der Österreichi-
schen in Linz den 9. Rang.  Mathias 
Adler wurde 5. bei der Landes-
meisterschaft. 
Durch ihre herausragenden Leis-
tungen bei den Meisterschaften und 
Lehrgängen wurden Roland Fringer 
und Alexander Hechenblaikner für 
die Europameisterschaft in Dorn-
birn nominiert. Mit der Österreichi-
schen Nationalmannschaft wurden 
sie Europameister im Einzelmann-
schaftsbewerb. Roland gewann mit 
der Mannschaft noch die Silber-
medaille.
Zum Abschluss der Saison spielten 
Mathias, Christoph, Roland und 
Alexander beim ASVÖ-Bundescup 
in Leoben und gewannen wie die 
Herren die Silbermedaille.

Die Mädchen Lisa Adler und Iris 
Mürkl wurden durch ihre Super-
leistungen vom Damenfachwart für 
den Lehrgang der Österreichischen 
Nationalmannschaft im Oktober in 
Graz eingeladen. Dieser Lehrgang 
dient zur Qualifikation für die 
Europameisterschaft der Damen in 
Klagenfurt 2010. Diese Einladung, 
zur allgemeinen Klasse, ist für 
Mädchen im Alter von 16 und 15 
Jahren in Österreich einmalig. 
Herzliche Gratulation.

Als Obmann möchte ich mich bei 
meinem gesamten Vorstand recht 
herzlich für die geleistete Arbeit 
bedanken. Ohne solche Vorstands-
mitglieder wäre ein solcher Erfolg 
nicht möglich. Ein weiterer Dank 
gilt den Senioren für ihre stetige 
Arbeit im und ums Vereinsgelände. 
Dem Jugendtrainer Dieter Adler und 
seinem Vertreter Harald Felsberger 
herzlichen Dank für die geleistete 
Arbeit. Ebenfalls danke dem 
Damenbetreuer Josef Hechen-
blaikner. 

Für interessierte Stocksportler 
findet jeden Dienstag und Donners-
tag ab 18.00 Uhr das Training statt. 
Das Platten- und Stockmaterial wird 
vom Verein kostenlos zur Verfü-
gung gestellt. Neue Mitglieder sind 
herzlich willkommen. 
                
                 S T O C K    H E I L !
                  Der Obmann
                  Roland Hechenblaikner

filmcircle
mai - august ‘09

EINTRITT
Normalpreis: EUR 5,-

Ermäßigter Preis: 
EUR 4,- (Schüler, Studenten)

ÖFFNUNGSZEITEN
Kassa geöffnet ab 

eine halbe Stunde vor Filmbeginn

INFORMATIONEN UND KONTAKT
Email: info@fimcircle.at

Internet: www.filmcircle.at

SPIELORT
Veranstaltungszentrum Breitenwang

Tauernsaal
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08.05.2009 20 Uhr
HAPPY-GO-LUCKY

05.06.2009 20 Uhr
EIN AUGENBLICK FREIHEIT

03.07.2009 20 Uhr
NORDWAND

07.08.2009 20 Uhr
SO IST PARIS
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Der absurde Spaß nimmt seinen An-
fang im „Downtown“ einer großen 
amerikanischen Stadt: 
Der Blumenladen von Mr. Mushnik 
führt ein bescheidenes Mauerblüm-
chendasein. Hochwertige Floristik 
verkauft sich schlecht in der herunter-
gekommenen Skid Row. 

Freitag, 8. Mai - 10 Uhr - Schülervorstellung
Samstag, 9. Mai - 20.15 Uhr

Veranstaltungszentrum Breitenwang
VVK: EUR 12,- / erm. EUR 8,- 
(Vorverkauf bei Gemeinde Breitenwang, 
Raiffeisenbank Reutte, Trafik Beinstingl/Mühl)
AK: EUR 16,- / erm. EUR 10,-
Ermäßigung für Schülergruppen: EUR 6,-
Tel.-Info: 05672-62516-10
www.kulturforum-breitenwang.org
office@kulturforum-breitenwang.org

DER KLEINE HORRORLADEN
Das Kult-Musical
von Howard Ashman und Alan Menken
nach dem Film von Roger Corman
gespielt vom Horrorladenteam
Regie: Fabian Piwonka

Mushniks Gehilfe Seymour hat zwei 
linke Hände und seine Verkäuferin 
Audrey wird regelmäßig von ihrem 
Freund, dem sadistischen Zahnarzt 
Dr. med. dent. Orin Scrivello, ver-
prügelt. 

Aber dann ändert sich die Lage 
plötzlich: 
Der schüchtern-naive Seymour er-
steht eine seltsame Pflanze, die auf 
merkwürdige Weise Kundschaft 
anzieht. Kaum steht das von Seymour 
auf den Namen „Audrey II“ getaufte 
Gewächs im Schaufenster, blüht der 
Laden auf und Seymour winken 
Reichtum und Ruhm. Doch die 

Gewinn bringende Chlorophyll-
Schönheit fordert ihren Tribut: 
„Audrey II“ dürstet es nach Men-
schenblut. 
Schließlich äußert die ständig un-
heimlicher werdende antromorphe 
Kreuzung zwischen Venusfliegenfalle 
und warziger Avocado ihren Heiß-
hunger gar in menschlicher Sprache 
und bringt Seymour zur Verzweif-
lung, als sie sogar einen Mord von 
ihm fordert. Die Pflanze wird immer 
unberechenbarer und mutiert zum 
lebendigen Alptraum. Als Seymour 
erkennt, was Audrey II im Schilde 
führt, ist es bereits zu spät…

Eine atemberaubende Mischung aus 
Parodie, Dichtung, Phantasie und 
Persiflage. 
Das Kultmusical aus der Feder von 
Howard Ashman und Alan Menken 
fesselt das Publikum auch durch den 
Abwechslungsreichtum seiner Musik. 
Den Schwerpunkt bilden Songs im 
Stile des Motown der 60er und 70er. 
Aber auch Latin und Klezmerklänge, 
ja sogar klassische Arrangements 
sind vertreten, so dass jede Szene 
eine individuelle musikalische Um-
setzung erfährt.

Mit dem Klassiker Linie 1 und dem 
Jugendstück Melodys Ring sowie 
zuletzt mit dem legendären Kontra-
bass war das Horrorladenteam be-
reits dreimal zu Gast in Breitenwang. 
Erleben Sie heuer das Revival des 
kleinen Horrorladens!
weitere Infos: www.Musical-Projects.de
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Freitag/Samstag,
24./25. April 2009

ganztags Kindersachenbasar Eltern-Kind-
Zentrum

Sonntag,
26. April 2009

Im Zauber von
Oper, Operette und Film

Dietmar Schreibmayer

Mittwoch,
6. Mai 2009

Muttertagsfeier Pensionistenverband14.00 Uhr

Donnerstag,
23. April 2009

20.00 Uhr Musical Moments: Genießen Sie die größten
Hits, die das Musical zu bieten hat

Espen Novacki

19.00 Uhr

Freitag,
8. Mai 2009

20.00 Uhr Filmcircle: 
Happy go Lucky

Kulturforum Breitenwang

Samstag, 
9. Mai 2009

20.15 Uhr Musical: Der kleine Horrorladen Kulturforum Breitenwang

Samstag/Sonntag
16./17. Mai 2009

ganztags Bezirks-Chortage Tiroler
Sängerbund

Dienstag
19. Mai 2009

19.00 Uhr Mini-Med-Studium:
Wenn die Hüfte schmerzt

Rotes Kreuz

Samstag
23. Mai 2009

20.00 Uhr Abschlussfeier
der Handelsschule Reutte

Abschlussklasse der 
Handelsschule

Samstag
30. Mai 2009

20.15 Uhr Kammerkonzert:
Anlässlich des 11. Internationalen
Kammerchorwettbewerbes in Marktoberdorf
treten der Choeur des XVl aus der Schweiz
und Musica da Camera Brno aus der
Tschechischen Republik bei uns auf

Kulturforum Breitenwang

Montag,
1. Juni

17.00 Uhr Benefiz-Chorkonzert Maria Dopler

Dienstag,
2. Juni 2009

14.00 Uhr Tanz und Unterhaltung für alle
Junggebliebenen mit einem interessanten
Gesunheitsvortrag von Dr. Puri-Jobi

Gemeinden Reutte,
Breitenwang und Pflach

Freitag,
5. Juni 2009

20.00 Uhr Filmcircle: 
Ein Augenblick Freiheit

Kulturforum Breitenwang

Samstag,
6. Juni 2009

ab 
14.30 Uhr

Integrationsfest Integrationsforum 
Außerfern

Freitag bis Sonntag
26. - 28. Juni 2009

20.00 Uhr Musical:
In the Ghetto

Albert Cirillo

Freitag,
3. Juli 2009

20.30 Uhr Filmcircle:
Nordwand

Kulturforum Breitenwang

Freitag,
7. August 2009

20.30 Uhr Filmcircle:
So ist Paris

Kulturforum Breitenwang

www.filmcircle.at

www.filmcircle.at

www.filmcircle.at

www.filmcircle.at

www.kulturforum-breitenwang.org


